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Umfahrung SpangeOst

Nachdem nun sämtliche erforderlichen Unterschriften für die Grundeinlösen vorliegen, konntemit den ersten Vorarbeiten für die Um-
fahrung Spange-Ost bereits begonnenwerden. Dieses für unsere Orte Kleinriedenthal und Kleinhöflein so wichtige Straßenbauprojekt
ist auch für die wirtschaftliche Entwicklung der Stadt von großer Bedeutung. Nur eine verbesserte Verkehrsanbindung ermöglicht Be-
triebserweiterungen bzw. Betriebsansiedelungen. Der erste Bauabschnittwird Kosten in der Höhe von 4,4Millionen Euro erfordern. Die
Bauarbeiten von der Höfleiner Straße bis zur Retzbacher Straße sollen bisMitte 2016 abgeschlossen sein.
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Wir gratulieren unseren
Bürgerinnenund Bürgern
80. Geburtstag
Josef Bittermann 06.03.35 Jahnstraße 8 Retz
Maria Frey 13.01.35 Winterseite 19 Kleinhöflein
Franziska Freyberger 22.01.35 Kleinriedenthal 73 Kleinriedenthal
Rudolf Riemel 11.03.35 Berggasse 4/19 Retz
Maria Rockenbauer 30.03.35 Hofern 3 Hofern
Herta Sattler 03.03.35 Kleinriedenthal 36 Kleinriedenthal
Anna Siegel 11.02.35 Jahnstraße 8 Retz
Maria Teufelsbauer 22.01.35 Kleinriedenthal 54 Kleinriedenthal

85. Geburtstag
Theresia Freytag 09.03.30 Neustift 13/1 Obernalb
Margareta Koller 13.01.30 J.Widhalm-Straße 1/1 Unternalb
AnnaMüller 11.03.30 Dr. Gregor KornerGasse 8 Retz
Herbert Nussbaumer 13.02.30 Angertorstraße 11 Retz
Karl Ölzant 12.01.30 Ferdinand Slaby-Gasse 6 Retz
Karl Stagl 08.01.30 Geißlerstraße 11 Retz
JohannaWaitz 15.02.30 Jahnstraße 8 Retz

90. Geburtstag
Theresia Schwanda 03.02.25 Keilberggasse 9 Retz
Maria Sturm 07.02.25 Franz Liszt-Straße 38 Retz

95. Geburtstag
FriedrichWalzer 28.03.20 An derMauth 2/Top 6 Retz

GoldeneHochzeit
Josef&Hedwig Seher 30.01.65 Keilberggasse 3 Retz

DiamanteneHochzeit
Maria&Herbert Köck 06.02.55 Kirchfeldstraße26 Unternalb
Franz&MariaMayer 20.02.55 Lange Zeile 76 Retz

SteinereneHochzeit
VRDr. Alfred&Hildegard Ladentrog 03.07.47 03.01.2015 Retz

Film und Theaterregisseur
Dieter Berner, wohnhaft
Am Anger in Retz, feierte
am 31.8.2014 seinen 70. Ge-
burtstag. Der international
bekannte Künstler kann
auch auf große Erfolge als
Schauspieler und Dreh-
buchautor verweisen. Be-
kanntgemacht hat ihn die
Verfilmung der „Alpensa-
ga“ gemeinsam mit Peter
Turrini und Wilhelm Pevny.
Er ist Vater von 3 Söhnen
und mit der Autorin Hilde
Berger verheiratet. Für sein
umfangreiches Lebenswerk
hat er zahlreiche Auszeich-
nungen erhalten. Wir wün-
schen dem Jubilar noch
viele Erfolge und vor allem
Gesundheit!

Dieter Berner feierte
70. Geburtstag

Nach 2004 und 2009
wurde am 25.9.2014 zum
dritten Mal der Hollab-
runner Integrationsa-
ward an insgesamt 20
Firmen vergeben. Die
Bedeutung der Veranstal-

tung wurde durch die
Anwesenheit von Volks-
anwältin Gertrude Bri-
nek, Behindertenanwalt
Erwin Buchinger und
Wirtshaftkammerpräsi-
dentin Sonja Zwazl und

Retzer Firmen haben beim
Integrationsaward abgeräumt

zahlreicher Ehrengäste
aus dem Bezirk unterstri-
chen. Initiiert wurde die
Auszeichnung von der In-
tegrationsplattform Hol-
labrunn, bestehend aus
dem AMS, der Caritas,
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Fast scheint es so, als dass die Zeit
vor Weihnachten immer schneller
vergeht. Bis zum Jahresende sol-
len noch einige Gemeindeprojekte
abgeschlossen werden. Insbeson-
dere geht es dabei um das Projekt
Wasserversorgung in der Vinzen-
zigasse und am Vinzenziplatz. In
diesem Bereich befinden sich die
ältesten Anlagenteile unserer Was-
serversorgungsanlage. Durch die
umfangreichen Kelleranlagen, die
sich darunter befinden, erschien es
dem Gemeinderat daher notwen-
dig eine komplette Erneuerung der
Wasserleitungsstränge in Auftrag
zu geben. Mittlerweile sind die
Hauptleitungen und die einzelnen
Hausanschlüsse fertiggestellt wor-
den. Lediglich bei der Wiederher-
stellung derOberflächen sind noch
Restarbeiten durchzuführen. Die
Gesamtkosten für das Projekt be-
laufen sich auf ca. € 140.000,- die,
abgestützt durch Landesförderun-

gen, zumGroßteil von der Gemein-
de finanziert werden müssen. Ein
anderes wichtiges Vorhaben der
Gemeinde ist die Schaffung von
geeigneten Depoträumen für das
Retzer Museum. Erfreulicherweise
konnten viele dafür notwendige
Arbeiten durch den Gemeindebau-
hof bewerkstelligt werden. Hier
könnendie Investitionskostendank
der großzügigen Unterstützung
durch das Land und durch den
Bund für dieGemeinde sehr gering
gehalten werden. Trotz der ange-
spannten finanziellen Situation ist
es immer wieder möglich für die
Gemeinde wichtige Projekte zu re-
alisieren. Dies sollte auch im kom-
menden Jahr wieder möglich sein.
Wie Sie vielleicht schon gehört ha-
ben, werden Vizebürgermeister
Karl Burkert und ich nichtmehr für
die nächste Gemeinderatsfunkti-
onsperiode zur Verfügung stehen.
Für der Gemeinderatswahl am

25. Jänner
2015 wer-
den andere
Personen
als Spitzenkandidaten nominiert
werden. Ich darf mich jetzt schon
für Ihr Vertrauen und IhrWohlwol-
len, das Sie mir in den fast zehn
Jahren entgegengebracht haben,
bedanken. Ich wünsche Ihnen und
Ihrer Familie zu den bevorstehen-
den Weihnachtsfeiertagen und
zum Jahreswechsel nur das Beste.
Möge für Sie das Jahr 2015 beson-
ders erfolgreich und glücklich ver-
laufen.

Ihr Bürgermeister

Liebe Retzerinnen
Liebe Retzer

BH Wirtschaftskammer
und Arbeiterkammer, um
die berufliche Integrati-
on von Menschen mit Be-
hinderung zu verbessern.
Bisher ist es gelungen ca.
400 Personen in den ver-
schiedensten Betrieben zu
beschäftigen.

PLATZ 1
Wie in der Vergangenheit
hat die Fa. Fossek in der
Kategorie Mittelbetriebe
(11- 40 MitarbeiterInnen)
den 1. Platz belegt. In der
Kategorie öffentlicher Ar-
beitgeber konnte das NÖ
Landespensionistenheim
Retz den ersten Platz errin-
gen (StadtgemeindePlatz 5).

WEITERE PREISTRÄGER
Kleinbetriebe (bis 10Mitar-
beiterInnen)- Platz 2 gleich-
zeitig für Fa. Machacek
und Fa. Mühlberger

GROSSBETRIEB
mit mehr als 40 Mitarbei-
terInnen - Platz 3 Althof,
Platz 4 Baugesellschaft.
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Ab Jänner 2015 gelten neue
Zeiten für die Mutter-El-
tern-Beratung. Nicht wie
gewohnt jeden ersten Mon-
tag im Monat, sondern
jeden ersten Dienstag im
Monat, jeweils ab 13.00 Uhr
finden die Beratungen im 1.
Stock (Lift) des Stadtamtes
statt.

Der Jänner Termin entfällt.

Merken Sie sich also bitte
vor: 3. Februar, 3. März, 7.
April, 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli,
August Termin entfällt, 1.
September, 6. Oktober, 3.
November, 1. Dezember.

AchtungÄnderung bei
Mutterberatung

Während der berufsprakti-
schen Tage, 13. bis 16. Ok-
tober, „schnupperten“ die
SchülerInnen in den von
ihnen selbst ausgewähl-
ten Betrieben und lernten
somit ihren voraussicht-
lichen Lehrberuf in der
Realität kennen. Die Schü-
ler wurden im Unterricht
in kürzester Zeit darauf
vorbereitet, Erfahrungen
mussten sie jedoch selbst
sammeln. Viele erzielten
beachtliche Erfolge, das
Feedback mit den jungen
Leuten war erfreulich. Die
meisten werden im sel-
ben Betrieb zum geplanten

Termin Mitte März ihr In-
teresse und Können aber-
mals unter Beweis stellen.
Die nächste Herausforde-
rung für alle ist die Lehr-
lingsinitiative am 10. 12.

2014. Dieses Bewerbungs-
training steht unter dem
Motto „Taten statt Worte“.
Vorstellungsgespräche mit
Vertretern der Wirtschaft
stehen am Programm.

Berufspraxis in
der 7. Schulwoche www.nmsretz.ac.at

Tobias Prey – AutohausWaldviertel Horn

Im Zuge ihrer Projekt-
arbeit für die Reife- und
Diplomprüfung gestal-
ten Schüler der Handel-
sakademie Retz – Philip
Zimmerl, Arnold Oblistil,
Roland Seivel und Ma-
nuel Silberbauer – eine
Homepage für das Han-
delsunternehmen KM
MACHACEK. Mit Unter-
stützung von Herrn Hel-
mut Machacek als Projek-
tauftraggeber erarbeiten
die vier Jugendlichen en-
gagiert eine Website, die
nach Veröffentlichung
Anfang März unter

der Webadresse http://
www.km-machacek.at/
abgerufen werden kann.
Betreut wird das Matura-
projekt, das auch ein aus-
führliches Marketingkon-
zept enthalten wird, von
Mag. Sonja Krottendorfer
undMag. Eva Schmircher.

ZIELE
Ziel des ambitionierten
Vorhabens ist es zu zei-
gen, dass dank des Wis-
sens und der Kompeten-
zen, die die vier jungen
Herren an der HAK erwor-
ben haben, ein regionales

Wirtschaftsunternehmen
im Internet präsent sein
kann.
Außerdem soll auch eine
größere Zielgruppe an

Konsumenten angespro-
chen werden.

HAK Retz Projektarbeit Home-
page für KMMachacek www.hakretz.ac.at

(v.l.): HRDir.Mag. BirgitWagner,Manuel Silberbauer, ArnoldOblistil, Philip
Zimmerl, Eva undHelmutMachacek,Mag. Sonja Krottendorfer
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Gemeinderatswahl 25. Jänner 2015

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit Verbotszone

1 NÖ. Landespensionistenheim, Jahnstraße 8 09.00 - 12 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
2 Stadtamt Retz, Hauptplatz 30, 2070 Retz 07.30 - 15 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
3 Stadtamt Retz, Hauptplatz 30, 2070 Retz 07.30 - 15 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
4 Stadtamt Retz, Hauptplatz 30, 2070 Retz 07.30 - 15 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
5 Stadtamt Retz, Hauptplatz 30, 2070 Retz 07.30 - 15 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
6 Stadtamt Retz, Hauptplatz 30, 2070 Retz 07.30 - 15 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
7 - Hofern Gemeindekanzlei 08.00 - 11 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
8 - Kleinhöflein Gemeindekanzlei 08.00 – 12 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
9 - Kleinriedenthal Dorfhaus 08.00 – 12 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
10 - Obernalb Gemeindekanzlei 08.00 – 12 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales
11 - Unternalb Gemeindekanzlei 08.00 – 12 Uhr 100m imUmkreis desWahllokales

Für die besondere Wahlbehörde wurde folgende Wahl-
zeit festgesetzt: von 08.00 – 10.00 Uhr, zur Feststellung
des Ergebnisses der besonderen Wahlbehörde wurde
die Sprengelwahlbehörde 2 bestimmt.

Am Wahltag ist die Gemeindewahlbehörde unter der
Telefonnummer 02942/2223-32 bzw. der Gemeinde-
wahlleiter unter der Handynummer 0664/2334101 er-
reichbar.

Wir möchten seitens der
Gemeinde unsere Bürge-
rinnen und Bürger bei der
bevorstehenden Gemein-
deratswahl optimal unter-
stützen. Deshalb werden
wir Ihnen im Dezember
eine „Amtliche Wahlin-
formation - Gemeinderats-
wahl 2015“ zustellen.

WAHLKARTE
Werden Sie am Wahltag
nicht in Ihrem Wahllokal
wählen können, dann be-
antragen Sie am besten
eine Wahlkarte für die
Briefwahl. Nutzen Sie
dafür bitte die „Amtliche
Wahlinformation“, weil

diese personalisiert ist.
Sie haben zur Beantra-
gung einer Wahlkarte drei

MÖGLICHKEITEN:
Persönlich im Gemein-
deamt (ab Jänner 2015),
schriftlich mit der perso-
nalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendeku-
vert oder elektronisch im
Internet. Mit dem perso-
nalisierten Code auf der
„Amtlichen Wahlinfor-
mation“ können Sie rund
um die Uhr auf www.
wahlkartenantrag.at Ihre
Wahlkarte beantragen.
Unser Tipp: Beantragen
Sie Ihre Wahlkarte mög-

lichst frühzeitig! Wahl-
karten können nicht per
Telefon beantragt werden!
Der letztmögliche Zeit-
punkt für schriftliche
und Online-Anträge ist
der 21. Jänner 2015 24
Uhr bzw. wenn eine Ab-
holung durch den Antrag-
steller oder einen Bevoll-
mächtigten gewährleistet
ist, können schriftliche
Anträge bis Freitag, den
23.01.2015, 12:00 Uhr er-
folgen.

ANTRAG
Eine Persönliche Antrags-
stellung ist bis Freitag,
den 23.01.2015, 12:00 Uhr

möglich. Die Zustellung
der Wahlkarte erfolgt ein-
geschrieben und nach-
weislich (RSb) auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse.

Gemeinderatswahl 25. 01. 2015
Service für alle Bürger www.retz.gv.at
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Service i Ihrer
Mittagspause!
+3 Nachmittage
Parteiverkehr!

Wirerweitern
unserBürgerservice!

PARTEIENVERKEHR
ab 1.Dezember2014:
Mo-Fr:09.00 - 12.30Uhr
zusätzlich: Mo, Di und Do:
13.30 - 15.00Uhr
NEUETELEFONZEITEN
ab 1.Dezember2014:
Mo-Do:09.00 - 16.00Uhr
Fr:09.00 - 12.30Uhr

Mit Leitern und Seilen
wurde am Aktionstag
Stadtmauer unsere Stadt
von mutigen Kindern und
Jugendlichen erstürmt.
Die jungen „Angreifer“
wurden bestens von der
Neuen Mittelschule Retz
und dem Freizeitzentrum
Retz unterstützt und auch
gesichert. Alle die den
Aufstieg schafften wur-
den mit einem 10er Block
für die Retzer Kunsteis-
bahn belohnt.
Gleichzeitig wurde der
aus einer Aktion der Stad-
terneuerung entstandene
„Bücherturm“ vorgestellt.
Die Eisenkonstruktion

ist dem Znaimertor-Turm
nachempfunden und bie-
tet Bücher zum Tausch
an. Alle Bürgerinnen und
Bürger können ab sofort
auf dem Retzer Haupt-
platz, unmittelbar neben
der Buchhandlung Hofer,
ihre nicht mehr benötig-
ten Bücher anderen Lese-
rInnen gratis überlassen
und im Gegenzug Bücher
aus der Bücherklappe mit
nach Hause nehmen.
Für die Erstbefüllung
sorgte die Bücherei und
Mediathek der Stadtge-
meinde. Am Abend stell-
te Mag. Ronald Woldron
seine Studie über die Ret-

zer Stadtmauer dem Pub-
likum vor. Die Untersu-
chungen der Stadtmauer
sollen in Form einer Bro-

schüre im Frühjahr 2015
der breiten Öffentlichkeit
vorgestellt werden.

Die Stadtmauer gestürmt!

Einweiteres größeres Projekt der Stadterneuerung ist die Neugestaltung desWallesmit Steinmauern, einem
Trinkbrunnen und Sitzmöbeln, die im Frühjahr aufgestellt werden.

Bemerkenswert ist natür-
lich auch der Lerngarten
vor der Volksschule und die
sogenannte „Bürger-Info-
Mappe“ die am 26.11. vorge-
stellt wurde und enorm viel
Wissenswertes beinhaltet.

Weitere Projekte STERN
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ImRahmender Stadterneu-
erung wurde eine bauhis-
torische Studie zur Stadt-
befestigung beauftragt und
gefördert. Im Folgenden
sind die Ergebnisse, die
ab Jänner auch in Form ei-
nes kleinen Büchleins auf
der Gemeinde und in der
Tourismusinformation er-
hältlich sein werden, grob
zusammengefasst. Die in
großen Teilen erhaltene
Stadtbefestigung von Retz
geht vor allem auf das 13.
bis 16. Jahrhundert zurück
(vgl. den Baualterplan).
Die bis heute gut ablesba-
ren Hauptbauphasen do-
kumentieren politische

und wirtschaftliche Ge-
gebenheiten, wobei auch
kriegerische Zerstörungen
markante Spuren hinter-
lassen haben. Die Stadt
Retz wurde um 1280 durch
den Grafen Berthold von
Rabenswalde-Hardegg ge-
gründet. Neben Burg und
Kloster zählt auch die go-
tische Stadtbefestigung zu
seinen großen Bauleistun-
gen. Die 1,5 bis 1,8 m starke
und rund 7 bis 9 m hohe
Stadtmauer erreichte eine
Länge von mehr als 1,2
km. Ihr wurde gleich zu
Beginn eine zweite Wehr-
mauer - die sogenannte
Zwingermauer - vorgelegt,

die wiederum durch einen
breiten Graben mit Kon-
termauer geschützt war.
Während vom Nalbertor
nur mehr zwei Geschoße
vorhanden sind, steht das
Znaimertor noch in origi-
naler Höhe. Die Einnahme
der Stadt durch die Hus-
siten im Jahr 1425 führte
zu schweren Schäden an
den Befestigungsanlagen.
Mit der Wiederherstel-
lung ging auch eine zeit-
gemäße Modernisierung
der Stadtbefestigung als
Reaktion auf die damals
bereits weite Verbreitung
von Feuerwaffen einher.
Vielfach wurden die ehe-

maligen Zinnenlücken von
Stadt- und Zwingermauer
durch Schießscharten für
Hakenbüchsen ersetzt. In
erneuerten Bereichen wur-
den Geschützkugeln ein-
gemauert, die symbolhaft
abwehrend wirken sollten.
Das Interesse an ihrer In-
standhaltung ließ ab dem
18. Jahrhundert rasch nach
und so wurden die Toran-
lagen mit Ausnahme der
beiden alten Tortürme im
19.Jahrhundert abgetragen.
Die verbliebenen Teile der
Stadtbefestigung leisten
heute einenwertvollen Bei-
trag zur städtebaulichen
Attraktivität von Retz.

Die Stadtbefestigung von Retz
Stadtbefestigung Retz, Baualterplan

Rot: um1280/1300
Ornage: um1300/1450
Blau: um1450/1500
Grün: 16. Jahrhundert
Gelb: 16./18. Jahrhundert
Violett: Kontermauer,

13. bis 18. Jahrhundert

Legende des Plans
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Brüder Samariter in Retz

In intensiven Verhand-
lungen ist es gelungen den
Standort für das Fahrrad-
museum im Keller des
Schlosses zu halten und
sogar um ca. 120m2 aus-
zubauen. Wesentlich hat
dazu die Stadtgemeinde
mit ihrer Unterstützung
beigetragen.
Die Erweiterung des Mu-
seums umfasst eine Ver-
größerung des Schaurau-
mes und eine WC-Anlage.
Für die Umbauarbeiten
benötigt der Verein aber
viele Freiwillige, die mit
Rat aber vor allem Tat

mithelfen das Museum
zu vergrößern. Gerne
wird auch eine finanzi-
elle Unterstützung ent-
gegen genommen. Helfer
mögen sich bei Obmann
Fritz Hurtl unter 0664 64
31 791 melden. Geldspen-
den können auf das Konto
AT09 3271 5000 0005 7844
überwiesen werden- herz-
lichen Dank!

Neues aus dem
Fahrradmuseum
fahrradmuseum@hotmail.com

Der Retzer Hauptplatz
ist um ein spannendes
Angebot reicher: am 13.
September eröffnete die
Malerin Béatrice Thal
ein für Retz neuartiges
Atelier für Malerei und
Kunsttherapie. OSR Rein-
hold Griebler gratulierte
der Malerin zum Diplo-
mabschluss der dreijäh-
rigen Ausbildung als
Mal- und Gestaltungsthe-
rapeutin und freute sich,
ihren künftigen Werk-
raum, das Mal-Atelier sei-
ner Bestimmung zu über-
geben.
Die Lehrtherapeutin Mo-
nika Sommeregger vom

MGT Institut in Wien, ver-
mittelte den anwesenden
Gästen die wesentlichsten
Ziele der Kunsttherapie
nach CG Jung: Methoden
der Selbsterfahrung und
des kreativen Schaffens,
die im stürmischen Auf
und Ab des Lebens, hilf-
reiche Begleitung und
heilsame Unterstützung
bedeuten können.
Béatrice Thal freut sich,
in ihrem Atelier nun eine
reiche Palette von Mög-
lichkeiten anbieten zu
können, die der Mobili-
sierung der eigenen Krea-
tivität dienen – in jedem
Lebensalter: dazu gehö-

ren Malkurse, spontane
Mal-Sessions, Selbster-

fahrung, Kinderangebote
und vieles mehr.

Neues Atelier fürMalerei
Malerei und Kunsttherapie in Retz www.beathal.at

Beatric Thal undOSRDir. Reinhold Griebler

Seit September sind die Brüder Samariter der Flamme des
Unbefleckten Herzens Mariens (FLUHM) als Nachfolger der
Dominikaner P. Egyd und P. Xavier im Kloster Retz. Die Ge-
meinschaft, 1982 gegründet, umfasst etwa 25 Mitglieder. Im
Wienerwald betreuen sie seelsorglich acht kleine Pfarren.
Parallel zur Feier der Hl. Messe und der Beichtseelsorge in der
Klosterkirche ist es die Aufgabe des Ordens die neu in unsere
Gemeinschaft Eintretendenwährendein bis zwei JahrenNovi-
ziat auszubilden. Die Novizen Br. Josef Bernhard, Br. Titus und
Br. Lukas bitten zusammen mit Dekanats-Aushilfskaplan Br.
Eduard und Novizenbetreuer Br. Johannes um Ihr Gebet und
schließen Sie gerne ins Gebet ein!
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Anlässlich des 30. Jahr-
jubiläums des Soldaten-
friedhofes wurde wieder
der Gefallenen und Ver-
missten der beiden Welt-
kriege gedacht. Nach ei-
nem Gebet, gesprochen
durch Stadtpfarrer Cle-
mens Beirer, folgten ver-
schiedene Ansprachen
durch höchste Repräsen-
tanten, die alle der Ver-
storbenen gedachten und
den Frieden in Europa
einmahnten. Für die mu-
sikalische Umrahmung
sorgte einmal mehr eine
Abordnung der Stadtka-
pelle Retz in brillanter
Manier.

30 Jahre Soldatenfriedhof

Zahlreiche Repräsentanten nahmen an der Jubiläumsfeier teil.

Wir sind ein
REGIONALES

Familienunternehmen

💻💻💻 www.hofermedia.at
 facebook.hofermedia.at

📱📱 02942-20494

Coaching | Agentur | Web | Druckerei |Verlag | Buch

Relaxen vor der Retzer Volksbankmit demneuen Trinkbrunnen und der
gemütlichen Sitzstufe.
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Der Mannschaftsstand
beträgt 40 Aktive und 6
Reservisten. Bis Ende No-
vember hatten wir 9 Ein-
sätze mit 63 Mitgliedern
und 388 Einsatzstunden
zu bewältigen. Bei den
monatlichen Übungen,
sowie bei Funk- Atem-
schutz- KHD- UA Übun-
gen war unsere Wehr 465
Stunden im Einsatz.
Einige Kameraden nah-
men an Schulungen und
Kursen erfolgreich teil.
Am 01. 01. 2014 wurde
unsere traditionelle Neu-
jahrssammlung durchge-
führt. Ebenso wurde der
FF Ball im Jänner abge-

halten. Im August konn-
ten wir wieder zahlreiche
Besucher beim Feuer-
wehrheurigen begrüßen.
Anlässlich des Feuer-
wehrheurigen wurde vom
ÖKB LV Wien durch Eh-
renpräsidenten Dir. Josef
Krafek einige Kameraden
ausgezeichnet. Beim AFT
in Unterretzbach wurde
für 50 jährige Tätigkeit für
das Feuerwehrwesen LM
Pilliater Rudolf, LM Wid-
halm Franz, LM Widhalm
Johann und EBR Kurzrei-
ter Johann geehrt. HLM
Heilinger Manfred wurde
das VZ des ÖBFV in Silber
verliehen. Die Kameraden

gratulierten zum 50. Ge-
burtstag OFM Wartberger
Eveline.
Zum 60. Geburtstag HLM
Kurzreiter Alfred, zum
65. Geburtstag LM Pillia-
ter Rudolf, LM Widhalm
Johann, LM Widhalm
Franz und EBR Kurzreiter
Johann. Weiters gratulier-
ten die Kameraden zum
65. Geburtstag der Patinen
Kurzreiter Maria und Übl
Helga. Zum 95. Geburtstag
Patin Hienert Theresia.
In den Bund der Ehe mit
Gottes Segen traten OFM
Krafek Martin und Sylvia
Widhalm. Vom Herrn zu
sich berufen wurde unse-

re Patin Hienert Theresia.
Abschließend möchte ich
mich bei allen Feuerwehr-
mitgliedern für die im ab-
gelaufenen Jahr geleistete
Arbeit bedanken.
Ein besonderer Dank gilt
allen Vereinen, Institutio-
nen und der Bevölkerung,
die unsere Feuerwehr
vielfach unterstützten.
Ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein glück-
liches neues Jahr 2015
wünscht allen Bewoh-
nern von Unternalb mit
einem Gut Wehr
OBI Paier Philipp

Rückblick FF Unternalb 2014

Klarheit, Frische und der Härtegrad spielen bei der Wasser-
qualität eine wichtige Rolle. Beispielsweise im Geschmack
oder auch beim Gebrauch von Haushaltsgeräten. So beliefern
wir von EVN Wasser unsere Gemeinden mit weichem Wasser
und sorgen durch regelmäßige Kontrollen für konstante Werte.

Durch die geplante Naturfilteranlage am Brunnenfeld
Zwentendorf/Zaya ermöglichen wir den Zugang zu Trinkwasser
in Quellwasserqualität. Durch feinste Naturfiltration wird dabei
auf schonende Weise die Wasserhärte für die umliegenden
Versorgungsgemeinden von rd. 30° auf ca. 10-12°dH
reduziert. Die Anlage wird Ende 2015 in Betrieb genommen.

Die Gemeinden Niederösterreichs sind für uns mehr als nur
Kunden. Sie sind unsere Partner. Und so versorgen wir sie nicht
nur mit dem kostbaren Nass, sondern auch mit bestem Service
und individueller Beratung.

Diese und weitere Informationen finden Sie auf
www.evnwasser.at.

Eines für alle.
Weiches Wasser von der EVN.

Die EVN ist immer für mich da.
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Wohnungen | EIGENTUM
Angertorstraße 18A, B | 2070 Retz
Nur noch wenigeWohnungen frei!

ab ca. 57 m² Wohnnutzfläche
Eigenmittel ab € 9.400,-
Terrasse bzw. Balkon
PKW-Abstellplatz
Kellerabteil je Einheit
Kinderwagen-/Fahrräderabstellraum
kontrollierteWohnraumlüftung
Energiekennzahl ca. 7 kWh/m²a - PASSIVHAUS
Förderung des Landes NÖ

Eigentumswohnung
in RETZ

02846 / 7015
Gem.Bau- und Siedlungsgen.„Waldviertel“

www.waldviertel-wohnen.at

„Und näc
hstes Jah

r feiern w
ir

Weihnachte
n in unse

rer eigen
enWohnung!“

Am Mittwoch, dem 24. Dezember 2014, also am Heiligen
Abend, können sich Elternmit ihren Kindern dieWartezeit bis
zur Bescherung verkürzen und mit dem „Reblaus Express“
von Retz nach Drosendorf und zurück fahren. Abfahrt ist vom
Bahnhof Retz um 11 Uhr, Ankunft in Drosendorf um 12.15 Uhr.
Zurückgefahren wird von Drosendorf um 14.30 Uhr, so dass
man in Retz um 15.45 Uhr – und damit ganz zeitgerecht für die
weihnachtliche Bescherung – wieder zurück ist.

Das Package mit der klingenden Bezeichnung „Was hat das
Christkind mit dem Reblaus Express zu tun?“ inkludiert eine
kräftige Holzhackersuppe mit (Kinder)Punsch sowie weih-
nachtliche Musik im Hof des Schlosses Drosendorf. Für die
Kinder gibt es auf der Rückfahrt sogar ein kleines Geschenk.
Eingesetzt für die „Fahrt der Fahrten“ werden eine Diesellok,
ein Reisezugwagen sowie ein Buffetwagen.

Erwachsene zahlen für das Paket mit Hin- und Rückfahrt
(Retz – Drosendorf – Retz) 27 Euro pro Person, Kinder 17 Euro.
Mit Hin- und Rückfahrt Weitersfeld – Drosendorf - Weiters-
feld kostet das Paket 16 Euro bzw. 12 Euro. Weitere Infos unter
www.noevog.at.

Retzer Land GmbH
A-2070 Retz, Hauptplatz 30
T +43 (0)2942 20010 | I www.retzerland.at

Reblaus Express als Christkindlzug
Heiliger Abend 24. Dezember 2014:
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MUSIK BELIEBT BEI ALT
UND JUNG
Im Schuljahr 2014-2015
werden 209 SchülerInnen
der Großgemeinde Retz in
252 verschiedenen Haupt-
fächern unterrichtet.

VERANSTALTUNGEN IM
SCHULJAHR 2014-2015
Auch für dieses Schuljahr
hat die Musikschule wie-
der zahlreiche Veranstal-
tungen geplant.
Der Veranstaltungskalen-
der ist im Stadtamt gratis
erhältlich!
Details zu den einzelnen
Veranstaltungen finden
sie unter www.musik-
schuleretz.com

ABSCHLUSSPRÜFUNGEN
Jonathan Schlee (Horn)
aus Pulkau darf zu einem
„Sehr gutem Erfolg“ und
Vinzenz Bussek (Trom-

pete) aus Zellerndorf zu
einem „Ausgezeichne-
tem Erfolg“ recht herzlich
gratuliert werden. Die
Ablegung der Abschluss-
prüfung begründet auch
den Erhalt des „Jungmusi-
kerleistungsabzeichen in
Gold“.

CLARI.RETZ.DAY 2014
Kürzlich fand der „clari.
retz.day“ in der Musik-
schule in Retz statt. Der
clari.retz.day2014 bot
KlarinettenpädagogInnen
und ihren SchülerInnen
die einmalige Gelegen-
heit, einen Tag lang von
und mit dem international
führenden Klarinetten-
ensemble Vienna Clarinet
Connection zu lernen. Als
Abschluss gab es ein au-
ßergewöhnliches Konzert
im Stadtsaal des Althofes
Retz – gestaltet von der

Vienna Clarinet Connecti-
on und dem clarinet.goes.
orchestra 2014, einem regi-
onalen Klarinettenorches-
terprojekt der Musikschu-
le Hollabrunn, Retz, Horn,
Eggenburg und Kloster-
neuburg, sowie allen Se-
minarteilnehmerInnen.

BUNDESWETTBEWERB
„MUSIK IN KLEINEN
GRUPPEN 2014“
52 Ensembles aus Ös-
terreich, Südtirol und
Liechtenstein präsentier-
ten gruppendynamische
Vielfalt auf höchstem
musikalischem Niveau.
Das Schlagwerkensem-
ble „DCR – the next ge-
neration“, das sich aus
Musikschülern des Mu-
sikschulverbandes Retzer
Land zusammensetzt (alle
Ensembleteilnehmer sind
auch Mitglieder der Stadt-

kapelle Retz) war eines der
sechs Ensembles, das Nie-
derösterreich bei diesem
Wettbewerb vertreten hat.
Das Ensemble erreichte
in der Stufe B 94 von 100
Punkten. Herzliche Gratu-
lation zu dieser großarti-
gen Leistung!
Fototext: von links nach
rechts: Benedikt Fehrin-
ger, Raymond Dastl,
Stephan Schmid, Jonathan
Lechner, Matthias Ullrich

U19 KAMMERMUSIK-
WETTBEWERB
Jonathan Lechner hat mit
seinem Ensemble „Anjo-
ga“ an diesem Wettbewerb
teilgenommen, das Ensem-
ble erreichte den 1. Platz!
Herzliche Gratulation!

Musikschule Retz informiert
Aktivitäten der Regionalmusikschule Retz www.musikschuleretz.com
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Sorgenfrei durch
den Winter
Als Grundstücksbesitzer haben Sie nicht nur Rechte, sondern
auch sehr viele Pflichten. Angefangen von der Schneeräumung
und Streuung, bis hin zum Entfernen von Eiszapfen oder
Dachräumarbeiten.

Wir übernehmen gerne alle anfallenden Arbeiten, sowie die
Haftung für Sie.

www.maschinenring.at

Infos unter
059060-38002

Maschinenring-Service NÖ-Wien eGen

Ihr regionaler Ansprechpartner:
Maschinenring Hollabrunn-Horn, hollabrunnhorn@maschinenring.at

Bis Mitte November hatte
unsere Wehr zwei Brand-
eisätze, zehn technische
Einsätze und einen Schad-
stoffeinsatz zu bewältigen.
Sämtliche Übungen im ört-
lichen und überörtlichen
Bereich wurden absolviert.
Ein Höhepunkt des Jah-
res 2014 war ohne Zweifel
der Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Retz. Von
den Mitgliedern der FF
Kleinhöflein wurden von
Beginn der Planungsphase
bis zumAbschluss des Ab-
baues unzählige Stunden
aufgewendet. Dafür wurde
Monika Lehr-Hauser, Ed-
win Neubauer, Erhard Neu-

bauer und Robert Lehr das
Verdienstzeichen 3. Klas-
se des Bundesfeuerwehr-
verbandes verliehen. Eine
Ehrung hätten wohl aber
auch jene Personen ver-
dient, die die Feuerwehr
Kleinhöflein bei den LFLB
unterstützt haben. Trotz
des großen Arbeitsaufwan-
des im Rahmen des LFLB
war unsere Wehr dort mit
einer Wettkampfgruppe
vertreten und Jakob Etzin-
ger und Christopher Rain
konnten das Leistungsab-
zeichen in Bronze erwer-
ben. Diese beiden sind der
FF Kleinhöflein erst heu-
er beigetreten und bereits

jetzt eine große Bereiche-
rung für unsere Wehr. Am
Abschnittsfeuerwehrtag in
Unterretzbach haben Wal-
ter Etzinger das Verdienst-
zeichen 3. Klasse und Ilse
Hacker-Graf die Verdienst-
medaille des Landesfeuer-
wehrverbandes erhalten.
Für 25- jährige Tätigkeit
wurde Johannes Graf und
für 50- jährige Tätigkeit
wurde Franz Suchy ausge-
zeichnet.
Bernhard Bach hat im
Frühjahr das Funkleis-
tungsabzeichen absolviert.
Ein großer Dank gilt je-
nen Mitgliedern, die den
gesetzlichen Auftrag der

Feuerwehr ernst nehmen,
sich weiterbilden, Kurse
und Schulungen besuchen,
zu den Übungen kommen
und daher einen unfallfrei-
en und effektiven Einsatz
im Ernstfall gewährleisten.
Ich bedanke mich bei der
Ortsbevölkerung, die uns
bei den Haussammlungen
finanziell und beim Feu-
erwehrheurigen tatkräftig
unterstützt. Ein herzliches
Dankeschön gilt den Fami-
lien Forster, Bodansky und
Hündler für die unentgelt-
lich zur Verfügung gestell-
ten Hallen.

Rückblick FF-Kleinhöflein 2014
www.ffkleinhoeflein.at
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Höhepunkte Stadtkapelle
www.stadtkapelle-retz.com

MUSIKERIN DES JAHRES
Die sowohl musikalisch
und organisatorisch sehr
engagierte Petra Tiefenba-
cher, auch „diplomierte
Vereinsjugendreferentin“,
wurde mit dem Titel „Mu-
sikerin des Jahres“ ausge-
zeichnet. Gratulation.

MARSCHMUS IKWER-
TUNG NIEDER FLADNITZ:
Wieder überaus erfolg-
reich nahm die Stadtka-
pelle Retz an der Marsch-
musikwertung teil. Es
wurden 96 von 100 mög-
lichen Punkten und damit
zum 13. Mal in unterbro-
chener Reihenfolge die
Tageshöchstpunkteanzahl
erreicht.

WEISENBLASEN
RADLBRUNN
Bei wunderschönem
Herbstwetter fand in
dem idyllischen und ge-
mütlichen Ambiente des

Brandlhofs mit einigen
Ensembles der Stadtka-
pelle das Weisenblasen
der BAG Hollabrunn statt.
Grundvoraussetzungen
für ein stimmiges Musi-
zieren als Weisenbläser,
vom Flügelhornduo bis
zum mehrstimmigen Blä-
sersatz, sind solide Ton-
bildung und Tonkultur,
guter Ansatz, sichere und
präzise Ansprache, Into-
nationssicherheit und - als
wichtigstes Element - das
„Gespür“ füreinander.

KONZERTWERTUNG
Ein wichtiger musikali-
scher Schwerpunkt des
Jahres ist die Konzertwer-
tung in Retz, bei der sich
die Stadtkapelle in der
Stufe „D“ (schwer spiel-
bar) mit den imposanten
Werken „Kyrill“ von Otto
M. Schwarz und „Xenia
Sarda“ von Hardy Mer-
tens der Fachjury stellt.

LANDESWERTUNGSSPIEL
– 14.MÄRZ 2015, SCHLOSS
GRAFENEGG
Am 14. März 2015 werden
die besten niederösterrei-
chischen Blasorchester
nach Grafenegg eingela-
den, sich einem musika-
lischen Wettstreit zu stel-
len. Die Stadtkapelle ist in
der Stufe D/E (der höchs-
ten Spielklasse) zusam-
men mit dem Musikverein
Windhaag und Musikver-
ein Staatz nominiert. Es
werden die Werke „Xenia
Sarda“ als Selbstwahl-
stück und „Vesuvius“
von Frank Ticheli in der
Höchststufe D/E vorgetra-
gen.

NEUJAHRSKONZERT:
Bereits seit 45 Jahren ist
es in Retz Tradition, das
neue Jahr mit Musik zu
begrüßen und wem es ver-
gönnt ist, die Stadtkapelle
wenigstens einige Jahre

dabei begleitet zu haben,
der hat den gewaltigen
Aufstieg zur Landesspitze
miterleben können und es
genossen, wie man höchs-
tes Niveau erarbeitete und
dann gehalten und in eini-
gen Bereichen noch gestei-
gert hat. Wir freuen uns
also auf ein Wiedersehen
mit Ihnen bei unseren 46.
Neujahrskonzerten am 5.
und 6. Jänner 2015. Unser
Dank für die Unterstüt-
zung unserer jährlichen
musikalischen Arbeit gilt
der Stadtgemeinde Retz,
der Leitung der Regional-
schule Retz und allen
unseren Mitgliedern und
Freunden.

Ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und viel Freude
und Erfolg im neuen Jahr
wünscht Ihnen Ihre Stadt-
kapelle Retz
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Dezember
02.12. Teestunde des Pensio-
nistenverbandes 14:00 Uhr
Volksheim

02.12. Bibelgespräche mit
P. ClemensWehrle 19:15 Uhr
Gästehaus des Dominikan-
erklosters

06.12. Nikolausfeier 15:30 Uhr
Rathauskapelle

06.12. Krippen- u.Weihnachts
ausstellung des DEV Altstadt
Retz
10:00 Uhr, Segnung der Krippen
durch Stadtpfarrer Mag.
Clemens Beirer, Aula, Stadtamt

06.12. Advent
drüber & drunter ab 13:00 Uhr
Hauptplatz - Erlebnisskeller -
Rathaus

07.12. Krippen- u.Weih-
nachtsausstellung
des DEV Altstadt
Aula, Stadtamt

07.12. Nikolobrunch 12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant

07.12. Advent
drüber & drunter ab 13:00 Uhr
Hauptplatz - Erlebnisskeller -
Rathaus

07.12. Nikolobrunch 12:00 Uhr
Hotel Althof - Restaurant

08.12. Krippen- u.Weih-
nachtsausstellung
des DEV Altstadt
Aula, Stadtamt

08.12. Advent
drüber & drunter ab 13:00 Uhr
Hauptplatz - Erlebnisskeller -
Rathaus

10.12. Gesprächsinsel für
Jugendliche 18:00 Uhr
Pfarrheim,Wieden 2

10.12. Gemeinderatssitzung
19:00 Uhr

Rathaus

11.12. Seniorenrunde in
Unternalb 14:00 Uhr
Hebergsgebet, Dorfhaus - Alte
Schule

14.12. Hl.Messe mit Minist-
rantenaufnahme 10:00 Uhr
Pfarrkirche

17.12. Babyparty 15:00 Uhr
Pfarrhof

18.12. Festsitzung
des Gemeinderates 19:00 Uhr
Stadtamt - Aula

22.12. Mutter-
Elternberatung 13:00 Uhr
Stadtamt, 1. Stock

24.12. Krippenandacht
16:00 Uhr

Pfarrkirche

24.12. Christmette 22:00 Uhr
Pfarrkirche

24.12. Frühmette (für Senio-
ren u. Kinder) 18:00 Uhr
Klosterkapelle

24.12. Mitternachtsmette
24:00 Uhr

Klosterkirche

25.12. Hl.Messe mit
Weihnachtsliedern 10:00 Uhr
Pfarrkirche

25.12. Hl.Messe
8:00 & 10:30 Uhr

Klosterkapelle

25.12. Weihnachtsessen
ab 12:00 Uhr

RetzerWeinschlössel

26.12. Stephanie-Hochamt
gestaltet vom Gesangverein
Retz 10:00 Uhr
Pfarrkirche

26.12. Hl.Messe
8:00 & 10:30 Uhr

Klosterkapelle

26.12. Weihnachtsbrunch
12:00 Uhr

Hotel Althof, Restaurant

26.12. Weihnachtsessen
ab 12:00 Uhr

RetzerWeinschlössl

28.12. Charity Night
ab 21:00 Uhr

Jahnhalle

31.12. Hl.Messe mit Jahres-
schlussandacht 19:00 Uhr
Pfarrkirche

31.12. Jahresabschlussgottes-
dienst 18:00 Uhr
Klosterkirche

31.12. Gala Menü Silvester
RetzerWeinschlössl

31.12. Große Silvestergala
ab 19:00 Uhr

Althof Retz, Stadtsaal

Jänner
05.01. Neujahrsmarkt

ganztags
Hauptplatz

05.01. Neujahrskonzert der
Stadtkapelle Retz 19:30 Uhr
Hotel Althof - Stadtsaal

06.01. Sternsingermesse
10:00 Uhr

Pfarrkirche

06.01. Neujahrskonzert der
Stadtkapelle Retz 15:00 Uhr
Hotel Althof, Stadtsaal

07.01. Gesprächsinsel für
Jugendliche 18:00 Uhr
Pfarrheim,Wieden 2

08.01. Seniorenrunde in Un-
ternalb 14:00 Uhr
Dorfhaus - Alte Schule

10.01. Ball der K.Ö.St.V. Rugia
Retz 20:30 Uhr
Althof Retz, Stadtsaal

11.01. Fauler Sonntag - Lang-
schläferfrühstück
10:00 - 13:00 Uhr
Hotel Althof, Restaurant

17.01. Jungschar-
Faschingsfest 14:30 Uhr
Pfarrkeller

18.01. Fauler Sonntag - Lang-
schläferfrühstück
10:00 - 13:00 Uhr
Hotel Althof, Restaurant

21.01. Gesprächsinsel für
Jugendliche 18:00 Uhr
Pfarrheim,Wieden 2

24.01. Gewerbeball 20:30 Uhr
Hollabrunn - Land um Hollab-
runn, Stadtsaaal

25.01. Fauler Sonntag - Lang-
schläferfrühstück

10:00 - 13:00 Uhr
Hotel Althof, Restaurant

28.01. Babyparty 15:00 Uhr
Pfarrhof

31.01. Musikerball der Trach-
tenkapelle Unterretzbach

20:30 Uhr
Hotel Althof, Stadtsaal

Februar
03.02. Mutter-
Elternberatung 13:00 Uhr
Stadtamt, 1. Stock

14.02. Weinkulinarium -
Vini e Gusti 19:00 Uhr
Hotel Althof

18.02. Heringschmausbuffet
„Leckeres aus Flüssen, Seen &
Meer“ 19:00 Uhr
Hotel Althof, Restaurant

März
03.03. Mutter-
Elternberatung 13:00 Uhr
Stadtamt, 1. Stock

April
07.04. Mutter-
Elternberatung 13:00 Uhr
Stadtamt, 1. Stock

22.04. Blutspendeaktion
17:00 - 20:30 Uhr

Rot Kreuz Haus, Jahnstraße 1

04.05. Florianimarkt ganztags
Hauptplatz

Mai
04.05. Florianimarkt ganztags
Hauptplatz

jedenMittwoch – 16:00 Uhr
ab Beginn der Eissaison.
Treffpunkt u. Anmeldung
am Eislaufplatz Retz

Junior Ice Lions



ADVENTMARKT
AM HAUPTPLATZ

in Retz

Adventz
drüber

& drunter

6. - 8. Dezember 2014
täglich ab 13 Uhr
www.advent-in-retz.at

ADVENT IM
RETZER ERLEBNISKELLER

Sonntag, 7. Dezember 2014, 16.30 Uhr

PERCHTENLAUF „DÄMONENPASS KAMPTAL“ &
„GFÖHLER GRUAM TEUFELN“ w
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